
Leistung und Leidenschaft

Tätigkeitsbericht 2011

Stefan Bieringer, Direktor 
Bundesfachschule für Orthopädie-Technik, 
Dortmund
s.bieringer@ot-bufa.de 20. April 2012

Vorstandssitzung  BUFAe.V.



Themen

• BUFA: Personen, Gebäude

• Qualitätsmanagement, Organisation

• BUFA-Tätigkeitsfelder

• Schnittstelle Berufsbildung

• Ausblick



Gebäude

Instandsetzungsarbeiten 2011:
Kleinreparaturen,
Einbruchschäden an Türen und Einrichtung
Kondensatoraggregat Hauslüftung
Telefonanlage
Zentralserver (Outlook)

Zurückgestellte Erhaltungsarbeiten:
Rauputz- Fassade,
Fußboden, Waschbecken im Klassenraum,
Malerarbeiten,



BUFA- Personalschlüssel

- 1 Direktor

- 1 stellv. Leiter (25%)                     - 1     Sachbearbeitung Seminare

- 1 Leiter IQZ  (25%)                        - 0.5  Sachbearb. BUFA-Meister

- 0 Referent E&Z                             - 0.5  Sachbearbeitung IQZ

- 7 Fachlehrer (5+2x0.5, 2TZ)          - 1      Verwaltung 

- 1      Auszubildende (Kauffrau Bürokom) 

- 2x0.5    Empfang/Zentrale

- 1 Hausmeister                             - 2X1Std Schüleraushilfe

0.25 Hilfskraft (1x2Std.)

- 0.75 Raumpflegerinnen (3x2Std.)

- 1 Bewirtung (2x0.5)                        = 24 MitarbeiterInnen; 13 volle Stellen



BUFA- Lehrkräfte

- 1    Dozentin Rumpforthetik: Fr. Silke Auler

- 1    Dozent Beinorthetik: Hr. Ludger Lastring, Matthias Schmitt

- 0.5 Dozent Arm- Orthetik/- Prothetik: Hr. Detlef Kokegei

- 1    Dozent Knieex.-/OS-/ Hüftex.-Proth.: Hr. Bernd Sibbel

- 1    Dozent Fuß-/ Unterschenkel-Proth.: Jan Becker

- 1    Dozent Reha,Sitzschalen: Hr. Norbert Stockmann

-0.25 Doz. Bandagen, Kompr. : Fr. B. Grage-Roßmann

- 1    Dozent Biomechanik: Prof. Dr. B. Drerup

83 Patienten in der klinischen Ausbildung

57   Gastdozenten   



Fortbildung der BUFA-
Mitarbeiter
Silke Auler: Master-Studium an der University of Strathclyde, Glasgow, 
voraussichtlich ab Oktober 2012 Master-Arbeit

Detlef Kokegei: Myo-Zertifizierungsfortbildung Otto Bock

Daniel Gomez: EFT für Haustechniker

Susanne Grell: Durchführung interner Audits



Fortbildung der BUFA-
Mitarbeiter
Ludger Lastring: Master-Studium an der University of Strathclyde, 
Glasgow, mit Auszeichnung abgeschlossen. 



Fortbildung der BUFA-
Mitarbeiter
Jan Becker: Pädagogik-Fortbildung bei ZWH in Düsseldorf mit Erfolg 
abgeschlossen.
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BUFA-QM Zertifizierung 2010
Unterhaltungsaudit       2011 



Managementbericht 2011 

Qualitätsziele 2011: Neue Telefonanlage

Einführung eines  effizienteren Organizers

Überarbeitung des Internetauftrittes

Organisation des Ehemaligentreffens (30 Jahre BUFA-Dortmund)

Einführung des Master professional

Aufbau des Kompetenzzentrums 

Qualitätsziele 2012: Neuer Internetauftritt

Aufbau des Kompetenzzentrums

Ausbau der Hochschulkooperationen

Strukturierung der Arbeitssicherheit



Das neue Logo ab 1.1.2011



Stand KomZet-Antrag

-Vorantrag: 2002
-Antragstellung: 2009
-Begutachtung durch Dr. Marek HPI
-Nachträge:
2009: Personalkonzept
2010: Anpassung an die neuen Förderrichtlinien,                                   
Änderung Personalkonzept, Zeitplan
2011:Aktualisierung Personalkonzept, Raumkonzept, 
Kostenvoranschläge 
- Feststellung der grundsätzlichen Förderfähigkeit 
- Abschluss des Gutachtens Juni 2011
30. 8. 2011: Gutachten des HPI wird von BAFA, Fr. Seidel, in 
wesentlichen Punkten als unzureichend erklärt und an den 
Gutachter zur Stellungnahme zurückgegeben.
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Tätigkeitsfelder

Diplom-/Meisterlehrgang

Akademisches Lehrinstitut der FH-Münster 
(Studiengang Technische Orthopädie)

Fortbildungsseminare

Internationale Kooperationen

Institut für Qualitätssicherung und Zertifizierung 
in der Orthopädie-Technik



BUFA-Meister-Vorbereitung  
im Überblick



Diplom-/ Meisterlehrgang

Jahr   Teiln. Stip.  FH-G   CH  Sonst.N.    Gasth.  1.Sem
00/01          32          4               7              1         1B,2A                    0

01/02          29          1               5              1          1T                        1

02/03          32          0               7              1            - 1             1                

03/04          30          3               5              1          1 P                       2

04/05          32          2               7              1            - 5

05/06          32          0               8              0            - 0

06/07          25          0               3              1         B,U,I                     2

07/08          34          0               8              1             - 4

08/09          32          0               5              4             - 5

09/10          24          0               7              1           B                         0

10/11          24          0               0              3             - 4              

11/12          32+1       0               0              5            - entfällt wg. Aufnahmegespr. 1

12/13          32+3       0               0              4            - 3



-Einführung eines Aufnahmegespräches statt der bisherigen 
Aufnahmeprüfung
-Zusammenlegung von Elektronik und elektronischer 
Steuerung in der OT zum Fach Orthotronik
-Experimentelle Biomechanik statt mathematische Physik
-Vertiefungsunterricht als Projektarbeit

-Einführung einer Studienordnung
-Stärkere Verzahnung der BUFA-Abschlussprüfung und der 
schriftlichen Meisterprüfung
-Verbesserung des Prüfungsablaufes, frei wählbare 
Klausurfächer zu festgelegten Prüfungszeiten

-Wahl einer Studierendenvertretung statt des bisherigen 
Klassensprechers

Neu im BUFA-Meisterkurs



ISPO Cat. I Zertifizierung:    
BUFA-Diplom plus Meisterprüfung

ISPO/WHO Category I Inspection:  
29.-31. März 2009,

Abschlussbericht 12. März 2010

Resultat: The ISPO- Inspectors 
strongly feel the BUFA pathway to 
reaching practitioner competency is 
of the highest standard in the 
Prosthetics and Orthotics profession.



Kooperationen mit 
Hochschulen



Kooperationen mit 
Hochschulen

97  98  99   00  01  02  03  04  05   06  07  08  09   10     11    12

5    7    5    7    6     7    4    7    8    4    7    7    - - - - - -

Dipl                    2    4    5    5    6    9    8     2           2               2

6   18  24  16   9   11  17   11  16+5 14+8

Dipl                                                  1     7  20   12    5

BA                                                                              1       4     

18   26  19    8    27    29



Privat-Uni Witten/Herdecke

-Prof. C. Bienstein

-Fakultät für Gesundheit, Departement für Pflegewissenschaft

-Weiterbildung Casemanager
-Kooperationsvereinbarung zwischen BIV und Uni-WH, BUFA bietet 
eine Präsenzveranstaltung: Orthesen Untere Extremität an

-Als Studienbrief werden Auszüge aus dem BUFA-Skript zur Verfügung 
gestellt

-Termin: 2.7.2011

-Teilnehmer: 17 

-Dozent: L. Lastring

-Wunsch der Priv-Uni WH: Unterstützung ausbauen



Studiengang Technische 
Orthopädie der FH- Münster

- Studiengang Technische Orthopädie der FH- Münster als BA-
Studiengang im November 2007 akkreditiert

- BUFA übernimmt Lehraufträge in den Fächern: 

Prothetik, Orthetik, Reha-Technik

je 2 SWS Vorlesung und 3 SWS Praktikum

Gesundheitsrecht: 2 SWS Vorlesung

-BUFA e.V. hat 2003 mit der FH-Münster einen Kooperationsvertrag 
abgeschlossen.

-Ab WS 2010 bieten die FH-Münster und das Max-Born-Berufskolleg 
Recklinghausen einen Dualen Studiengang an.

-Die FH-Münster hat den Kooperationsvertrag am 06.08.2010 gekündigt.

-Z.Zt. Gespräche über weitere Zusammenarbeit



Studiengang Orthobionik 
der PFH- Göttingen

Studienbeginn: 01.10.2011
Teilnehmer:      10 (9)
BUFA-Unterstützung 2011: Akkreditierungsaudit
WS11/12:  Vorlesung/Praktikum Orthetik Fuß, 12Std. V, 51 Std. P, L. Lastring

SS12: Orthetik Untere Extremität, L. Lastring angefragt
Prothetik US/Fuß: Anfrage nach Skripten, PPT, etc.

Offizielle Eröffnungsfeier: 19. März 2012



Betriebswirt (HWK) für 
Gesundheitshandwerke

-Angebot in Zusammenarbeit mit der HWK/DO, der Innung 

für Zahntechnik und der LI / NRW Augenoptik   

-Betriebswirtschaftliches Fachwissen für                            

Augenoptiker, Hörgeräteakustiker, Zahntechniker, 

Orthopädieschuhmacher, Orthopädietechniker

-Modularer Aufbau

-10 einwöchige Präsenzphasen

Nach Gesprächen mit der HWK-Dortmund wird das Angebot 

2012 mit einem neuen Lehrgangskonzept weitergeführt.



Stipendienfonds

- Für alle, die BUFA-Meister werden wollen

- Darlehen zum Besuch der Bundesfachschule auch für Module, 
Reha-Fachberater

- Rückzahlung nach Abschluss der Meisterprüfung/ 
Abschlussprüfung



Master professional

BUFA- Abschluss

Meisterprüfung

Gesellenprüfung



Seminare 

1999   2000   2001   2002    2003   2004   2005   2006  2007   2008   2009   2010   2011 

Angeb.   67     123    145      175      182     145     138    148    150     173    171      163    170

Durchg.  63     103    113      134      145       88     111    109    110     122    120      139    132

Teiln.  1632   2163   2292    1975    1925   1706   1945   1746  1704   1506   2427    2436   2543

2010 keine Seminare des MDS in der BUFA



Seminare

Meistermodule: 14 Tage Theorie+ Praxis               
Intensivkurs

Reha- Fachberater QVH/BUFA:                            
Grund-/ und Spezialisierungskurse

Qualifizierungskurse: Lymphologische Kompressions –
strumpf-Versorgung, Diabetesadaptierte Fußbettung,     
Sportorthopädie, Stoma-Fachkraft, Brustprothetik

Weitere Angebote: Einzelberatung, BUFA-vor-Ort                                      
Firmenseminare in der BUFA, Raumvermietung



Bauerfeind:          
Technische Sportorthopädie
Grundlage: Vertrag zur Fortbildungsmaßnahme „Technische Sport-
Orthopädie“ zwischen BUFA und Bauerfeind AG 

Modul 1: Medizinische Grundlagen, Sporttherapie
Klinikum für Orthopädie, Unfall- und Handchirurgie
im Klinikum Osnabrück, Prof. M. Engelhardt
Dauer: 5 Tage

Modul 2: Sport - Orthopädie – Technik
Bundesfachschule, Dortmund, BfO Hannover 
Dauer: 5 Tage

Modul 3: Marketing und Betriebswirtschaft
Fa. Bauerfeind, Zeulenroda
+1Tag Laufanalyse Currex
Dauer: 4 Tage

Seminar in englischer Sprache kam nicht
zustande



Tagungsort: Goldsaal der Westfalenhallen 
Dortmund

Festabend: Signal-Iduna-Park, Aida-Lounge

Teilnehmer: 640

Tageskarten Freitag: 281

Tageskarten Samstag: 301            =332 Pers.

Berufsschüler: 181 (HH, B, E, HAM, HD, S, PM)

Aussteller: 18 Stände, 6 Auslagen, 27 Pers.

Referenten: 33

BUFA-Schüler, -MA, -Vorstand: 55

Sponsor Kinderklinik: BIV, Nowecor, ORTHEG, 
Volksbank Dortmund

Festabend: 262 Anmeldungen

Kinderorthopädie-Symposium 2011



Kinderorthopädie-Symposium 2012

Tagungsort: Rohrmeisterei Schwerte

Festabend: Fahrgastschiff Santa Monika

Teilnehmer: 436

Tageskarten Freitag: 163

Tageskarten Samstag: 224            =239 Pers.

Berufsschüler: 73 (HB, HAM, Ohrdruf, RE)

Aussteller: 14 Stände, 6 Auslagen, 28 Pers.

Referenten: 41

BUFA-Schüler, -MA, -Vorstand: 55

Sponsor: BIV, Nowecor, SaniAG, Dortmunder 
Volksbank, Signal Iduna

Festabend: 209 Teilnehmer



Berufsschultag

2006: 238 Berufsschüler 

2007: 212 Berufsschüler

2008:   48 Berufsschüler

2009: 303 Berufsschüler

2010: 277 Berufsschüler

2011: 300 Berufsschüler

Nächster Termin: 07.11.2012

Weitere Planung:

Praxisseminare für Auszubildende der 
Innung Münster



Sommer-Akademie

OT-Sommer-Akademie mit den besten 
Absolventen der Zwischenprüfung

46 Anmeldungen durch Berufsschulen 
UND Innungen/Prüfungsausschüsse,

34 TeinehmerInnen

Termin: 28.-31.08. 2011

Nach dem Beispiel der Deutschen 
SchülerAkademie

Förderung und Unterstützung durch 
den BIV-OT

Exzellenzförderung

Club der Ehemaligen 



BUFA -Lehr-Kooperation

In der Abstimmung der Prüfungstermine 
mit dem Prüfungsausschuss der Höheren 
Eidgenössischen Diplomprüfung und dem 
Ablauf des BUFA-Diplom-Lehrgangs kam es 
erstmals zu Problemen.

Es ist ein Abstimmungsgespräch in Leipzig 
geplant.

Die Unterstützung des Sprachkurses für 
nicht Deutsch Sprachige Schweizer durch 
die SVOT kam nicht zustande.



BUFA-International

D. Kogegei gibt im März 2011 Seminar  
Armorthetik an der Uni Zürich

J. Becker nimmt am Praxis-Symposium der 
Fa. medi auf Zypern teil

S. Auler nahm am SOSORT Kongress in 
Marsaille teil

L. Lastring ist seit 6/09 Reviewer beim 
Journal for Prosthetics and Orthotics der 
ISPO Int.



Sonstige Tätigkeitsfelder 2011

• Sachkundeprüfungen (9/7/5)
• Sachverständigenprüfung (2/0)
• Gerichtsgutachten (2)
• Vorstand Initiative 93 DGOOC 
• Beratungstätigkeit Klinische Prüfstelle 
• Vorstand FOT
• Vorstand ALLOF
• Vorstand ISPO- Deutschland
• Mitglied im Stifterrat des Studienganges Technische Orthopädie der FH-

Münster
• Mitglied Meisterprüfungskommission HWK-DO
• Mitarbeit im Programmbeirat ORT 2012
• Arbeitskreis Lymphe und Myo-Armprothetik
• Mitglied im wissenschaftlichen Beirat Rehabtech Research Lab Berlin
• Mitglied im Sachverständigenrat der LAG-NRW



Vorträge, 
Veröffentlichungen 2011
• Veröffentlichungen: Sibbel:        1 OT

Stockmann: 1 OT

Kokegei:      1 MOT

• Vorträge: Auler:                1 (Lymphe)

Becker:              1 (Bad Berleburg)

Bieringer:           2

Grage-Roßmann: 2 (Kompression, Bandagen)

Kokegei:              6

Lastring:              4

Sibbel:                 6

Stockmann:          3



BUFA-Bücher

Aufl.:          1065 Stk            665 Stk                                 1500 Stk
Vk09:              37 Stk             24 Stk                                   567 Stk
Vk10:              18 Stk             68 Stk                                   288 Stk
VK11:              21 Stk             57 Stk                                   411 Stk
Bestand:        184 Stk           516 Stk                                   234 Stk



BUFA-Jubiläum



Maus-Türen-auf-Tag

-Programm für 50 große und kleine 
MausFans 
-Parcours mit 5 Stationen
-Hinweis auf www.wdrmaus.de
-am 10.7.2011 von 11:00 – 15:00 Uhr



Öffentlichkeitsarbeit

-Expolife: Kassel, 31.3.-2.4.2011

-Lymphologie: Göttingen, 23.-25.6.2011

-BIV/FOT: Friedrichshafen, 30.9.-2.10.2011



Leiter: D. Kokegei (25%)

Sachbearbeitung: S. Schielke (50%)

Entwicklungen in 2011:

Integration in die Rahmenverträge (GWQ)

Industriefirmen nutzen IQZ-Punkte als Qualitätssiegel



Statistik
2004   2005   2006   2007   2008   2009   2010   2011

Akkred. Anbieter:           10       24       31       27       42        43       44        46
Akkred. Veranstalt. :     140     249     482     444      422      677     790      805
Teilnehmer:                4110    5933   8409    8328    6232    9423  10217  11161

Teilnehmerzertifikate:    - - 1     13         5          3         5       -
Firmenzertifikate:           - - 1       9         7        15         3       -
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Berufsbildungsausschuss BIV

-BUFA war bis 2011 Mitglied im Berufsbildungsausschuss
Nach Neuwahl der Ausschüsse: beratendes Mitglied



Gesellenprüfungen

-Innungen Münster, Arnsberg und Detmold sowie BBW Hamm führen 
die Zwischenprüfungen,
die praktischen Gesellenprüfungen und
die Lossprechungen
in der BUFA durch.
Die Innungen erstatten der BUFA die Raumkosten pauschal.



Seminare für Auszubildende

-Seminar Nähfertigung für die Auszubildenden der Innung 
Münster zur Vorbereitung auf die praktischen 
Gesellenprüfungen

-Praxisseminare zur Herstellung der Gesellenstücke:
Herstellung einer Unterschenkelprothese
Herstellung einer Oberschenkelprothese
Anrichten von Schienen und Bändern für eine Knieorthese
Herstellung eines Kreuzstützmieders

Einbindung der Berufsschulen in das Kinderorthopädie-
Symposium
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Projekte 2012

•Lehraufträge FH-Münster

•Kooperation PFH-Göttingen

•Weiterentwicklung der BUFA in Dortmund

•Buchprojekt Prof. M. Kraft

•Kompetenzzentrum



Weltkongress ORT Leipzig 2012

• Mitglied im Programmbeirat: Detlef Kokegei

• Aktive Mitarbeit im Review-Verfahren durch die 
Fachlehrer

• Vorsitze aller Fachlehrer im Fachprogramm

• Vorträge: Stockmann

Lastring

Kokegei

• Stand am Campus



BUFA-Stand

-Größe:8x4m

-BUFAe.V und IQZ

auch am BIV-Stand

-FOT als Mitaussteller



Berufsschultag

Nächster Termin: 07.11.2012

Einladung an alle Berufsschulen und 
Innungen

Gebührenfreies Angebot

Jährlich wechselnde Fachvorträge

Sonderprogramm für Berufsschullehrer

(Berufsbild? Meet the Präsident?)



Sommerakademie 2012

Aktive Teilnahme an der 
Jugendakademie im Rahmen der ORT in 
Leipzig 2012

OT-Sommer-Akademie mit den besten 
Absolventen der Zwischenprüfung

26.-29.08. 2012 



Tagungsort: Goldsaal der 
Westfalenhallen Dortmund

Kinderorthopädie-Symposium 2013



Maus-Türen-auf-Tag  2012

-Programm für große und kleine 
MausFans 
-Parcours mit 5 Stationen
-Hinweis auf www.wdrmaus.de
-am 03.10.2012 von 11:00 – 15:00 Uhr



Ziele 2012:

Überarbeitung des Punkteschemas zur Bewertung der 
Fortbildungsangebote

Beirat-Sitzung am 20.April 2012

In Planung: Einführung eines QR-Codes



Zusammenarbeit mit der 
Industrie

-Aktualisierung der Passteile für die 
Gruppenarbeiten

-Wartung der Passteile

-Quantifizierbarer “Nutzen“ für das Marketing

-Raumnutzung für Seminare 



Zusammenarbeit mit den 
Innungen

-Anfrage Seminare vor Ort

Weitere Seminare speziell Arbeitssicherheit und Lymphe werden 
angeboten.

-Erweiterung des Meister-Prüfungsausschusses



Zusammenarbeit mit den 
Sanitätshäusern

-Preisniveau, Nachfrage nach Rabatten.
-Stornierungen nehmen zu und werden kurzfristiger.
-In unseren AGB ist festgelegt:
Stornierung bis zwei Wochen vor Kursbeginn:
Stornogebühr bis 40 Ustd:   25€

41 bis 160 Ustd: 100€
ab 160 Ustd: 150€

Stornierungen innerhalb 14 Tage vor Kursbeginn:
Stornogebühr:  50% der Kursgebühr
Nichterscheinen oder Stornierungen zu Seminarbeginn:
Stornogebühr: 100% der Kursgebühr
-Stornogebühren und Mahnungen treffen auf massives 
Unverständnis der Sanitätshäuser.
Sonderregelungen?



Seminare

•Verpflegungspauschale:

12,60 incl. 7%MwSt = 11,78€ Netto

Leistungen: 2 – 3 Kaffeepausen, Mittagspause 
incl. Kaffee, Kaltgetränke, Kekse, Obst, 
Mittagessen (5,50 zzgl. MwSt= 6,55€), 
Bewirtungspersonal und Einrichtung 



Die neue Web-Site ab 1.10.2012




